
 

 

Datenschutzhinweise für den Eventbereich 

nach der Datenschutz Grundverordnung 

(DSGVO) 
 

Die Endress+Hauser Gruppe ("Endress+Hauser", "wir" oder "uns") legt großen Wert auf den 

Schutz Ihrer personenbezogenen Daten. Deshalb betreiben wir unsere Aktivitäten in 

Übereinstimmung mit den anwendbaren Rechtsvorschriften zum Schutz personenbezogener 

Daten und zur Datensicherheit.  

Die Datenschutzhinweise finden Anwendung für alle verbundenen Gesellschaften der 

Endress+Hauser Gruppe in der EU/EWR. Sie gelten ergänzend zur allgemeinen 

Datenschutzerklärung, welche globale Gültigkeit hat und gehen dieser im Konfliktfall vor. 

 

Datenschutzinformation Endress+Hauser Event-Management-Plattform  

Stand: April 2020 

Die Endress+Hauser Event-Management-Plattform ist eine cloudbasierte Software Lösung, die 

es Endress+Hauser Unternehmen ermöglicht, interne und externe Events und Veranstaltungen 

(im folgenden „Events“ oder „Veranstaltungen“) zu planen, zu budgetieren, zu organisieren 

einschließlich Transport- und Unterkunftsmöglichkeiten von Teilnehmern und die 

dazugehörige Kommunikation und Administration von und mit Organisatoren, Teilnehmern, 

Gästen und Serviceanbietern durchzuführen. Wir behandeln Ihre personenbezogenen Daten 

entsprechend der gesetzlichen Datenschutzvorschriften sowie dieser Datenschutzinformation. 

Wir möchten Sie mit diesen Datenschutzinformationen darüber informieren, welche 

personenbezogenen Daten zu welchen Zwecken über unsere Website und über unsere Event-

Management-Plattform erhoben und verarbeitet werden. Zugleich stellen wir Ihnen hiermit die 

gesetzlichen Pflichtinformationen nach Art. 13, 14 DSGVO (Datenschutz-Grundverordnung) 

zur Verfügung. Diese Datenschutzinformation beschreibt auch Ihre Datenschutzrechte, 

einschließlich des Rechts, bestimmten Verarbeitungen zu widersprechen. Wir unterscheiden 

dabei folgende Bereiche: 

 Besuch unserer Website 

 Planung und Organisation von Events 

 Durchführung von Events 

 Abwicklung und Auswertung   



 

 

 

A. Allgemeines 

 

1. Geltungsbereich 

1.1 Diese Datenschutzinformation gilt für die Verarbeitung personenbezogener Daten, welche 

im Rahmen der Planung, Organisation und Durchführung von Events sowie der Registrierung 

der Teilnehmer und der Abwicklung und Auswertung bei der Nutzung der Endress+Hauser 

Event-Management-Plattform verarbeitet werden.  

1.2 Ergänzend gilt für die Verarbeitung von personenbezogenen Daten beim Besuch der 

Website die Datenschutzrichtlinie der für die Verarbeitung Ihrer Daten verantwortlichen 

Endress+Hauser Gesellschaft. Diese kann unter folgendem Link aufgerufen werden.  

2. Definitionen 

Soweit hierin nicht abweichend definiert, gelten die gesetzlichen Definitionen, insbesondere 

der DSGVO.  

3. Verantwortlicher, Datenschutzbeauftragter 

Die Endress+Hauser Event-Management-Plattform wird durch Azavista (Tooltech Solutions 

BV, eingetragen unter Azavista, Baarsjesweg 224, 1058 AA Amsterdam) im Auftrag der 

Endress+Hauser InfoServe GmbH+Co. KG, Colmarer Str. 6, 79576 Weil am Rhein betrieben. 

Informationen bezüglich der für die Verarbeitung Ihrer Daten datenschutzrechtlich 

verantwortlichen Endress+Hauser Gesellschaft, Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

sowie seines Vertreters sowie gegebenenfalls der Datenschutzbeauftragte sowie die zuständige 

Aufsichtsbehörde finden Sie auf dieser Webseite. 

 

4. Art der verarbeiteten personenbezogenen Daten 

Es werden folgende Arten personenbezogener Daten über unsere Event-Management-

Plattform verarbeitet. Die Eingabefelder resp. Datenmasken sind, soweit nicht abweichend 

angeben, auf der Plattform für den Nutzer ersichtlich. Es handelt sich dabei insbesondere um 

die nachfolgenden Daten, vorbehaltlich der Eingaben durch den Nutzer:  

 

 

4.1 Planung und Organisation von Events 

 Account und Login Daten des Event Organisators sowie Daten autorisierter 

Zugriffsberechtigte seitens Endress+Hauser 

 Teilnehmerdaten (Name, Vorname, Anrede, Titel, Firma, Land, geschäftliche Adresse) 

 Kommunikationsdaten (E-Mail-Adresse, Telefon) 

 Visaantragsdaten (Angaben gem. Reisepass zu Vornamen, 2. Vorname und Nachname, 

Geburtsdatum, Nummer Reisepass, Aussteller, Ablaufdatum Reisepass, Dauer des 

Visums, Endress+Hauser Einladungsschreiben gewünscht) 

 Unterkunftswunsch (Ja/Nein, Anreisedatum, Abreisedatum, gewünschter Zimmertyp) 

https://www.de.endress.com/de/datenschutz/datenschutzhinweis
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 Transportwunsch (Ja/nein, Ankunfts- und Abreisedatum und Uhrzeiten, Angabe des 

Flughafens oder Bahnhofs, Ankunftsterminal, Abreiseterminal, Nummer des Fluges 

oder des Zuges (kommend aus) 

 Registrierungsdaten (Anmeldung zu welchen Events und Veranstaltungen) 

 Teilnahme am Essen 

 besondere Essenwünsche und Lebensmitterlunverträglichkeiten 

 besondere Kategorien personenbezogener Daten i.S.v. Art. 9 Abs. 2 DSGVO 

(Gesundheitsdaten): Lebensmittelunverträglichkeiten 

 Teilnahme an Events und einzelnen Veranstaltungspunkten (Check-in, Badge) – nur 

intern  

 

4.2 Durchführung von Events 

 

 Teilnehmerdaten (Daten von Teilnehmern und Eingeladenen, insbesondere Name, 

Vorname, Anrede, Titel, Firma, Land, geschäftliche Adresse) 

 Teilnahme an Events und einzelnen Veranstaltungspunkten (Check-in, Badge) – nur 

intern  

 besondere Essenwünsche 

 besondere Kategorien personenbezogener Daten (Gesundheitsdaten): 

Lebensmittelunverträglichkeiten 

 Unterkunftswunsch (siehe 4.1) 

 Transportwunsch (siehe 4.1) 

 

4.3 Abwicklung und Auswertung 

 

 Abrechnung und Rechnungsdaten, Verwendungszweck, Teilnahme, Buchungen 

 Zahlungs- und Kontoinformationen  

 Feedback  

 Foto- und Filmaufnahmen werden gegebenenfalls für die Öffentlichkeitsarbeit und die 

Dokumentation der Veranstaltung verwendet (siehe 6.4) 

 Berichterstellung, Auswertung und Analyse von Events insbesondere eventbezogener 

Daten, wie Teilnahmequote, Absagen, Herkunft der Teilnehmer, Transport-, 

Unterkunft-, Essenwünsche – nur intern 

 

5. Kategorien betroffener Personen 

Es werden folgende Kategorien betroffener Personen verarbeitet: 

 

 Organisatoren von Events 

 angemeldete/registrierte Personen und Teilnehmer 

 Endress+Hauser Mitarbeiter, welche Teilnehmer registrieren 

 interne Endress+Hauser Ansprechpartner für Teilnehmer und Gäste  

 in die Organisation eingebundene Geschäftskontakte von Endress+Hauser 

 sonstige eingeladene Personen und Gäste 

 Referenten  

 Ansprechpartner von Dienstleistern und Servicepartnern (u.a. Transport, Unterkunft, 

Verpflegung, Eventtechnik) 



 

 

 

 

 

 

 

6. Zweck der Verarbeitung und Rechtsgrundlagen 

6.1 Account 

Wenn Sie einen Account für die Nutzung der Event-Management-Plattform als Organisator 

anlegen, erheben und verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten als Verantwortlicher. Wir 

erheben und verarbeiten diese Daten also nicht in Ihrem Auftrag und auf Ihre Weisung, sondern 

um Ihnen die Nutzung der Event-Management-Plattform zu ermöglichen. Sie können weiteren 

Endress+Hauser Mitarbeitenden den Zugriff auf und die Verwaltung Ihres Accounts 

ermöglichen. Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO.  

6.2 Teilnehmerdaten  

Die Daten der Teilnehmer an Events, die sich über die Event-Management-Plattform für ein 

Event registrieren bzw. deren Daten in anderer Form mittels der Event-Management-Plattform 

verarbeitet werden (bspw. von Endress+Hauser Mitarbeitern registriert werden) und die Daten 

der Adressaten von Marketing-Kampagnen, z.B. die Liste der Adressaten Ihrer E-Mail-

Marketing-Kampagnen, die Sie über die Event-Management-Plattform versenden, und 

sonstige Daten, die Sie zur Verarbeitung in der Event-Management-Plattform speichern, 

verarbeiten wir als Auftragsverarbeiter in Ihrem Auftrag und auf Ihre Weisung. Zwischen den 

Endress+Hauser Gesellschaften bestehen entsprechende Intercompany Verträge über die 

Auftragsverarbeitung nach Art. 28 DSGVO.  

6.3 Planung und Organisation von Events, Registrierung und Anmeldung zu Veranstaltungen 

Wenn Sie sich über die Event-Management-Plattform als Teilnehmer für die Teilnahme an 

einem Event registrieren, verarbeiten wir im Rahmen der Registrierung Ihre 

personenbezogenen Daten als Auftragsverarbeiter des jeweiligen Verantwortlichen. 

Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung durch uns ist Art. 28 DSGVO. Rechtsgrundlage der 

Verarbeitung durch den Verantwortlichen ist Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO, soweit diese Daten für 

die Planung, Organisation, Budgetierung, Registrierung und Anmeldung sowie die 

Kommunikation mit Ihnen, die in diesem Zusammenhang erforderlich sind. Das betrifft 

Teilnehmer- und Kommunikationsdaten sowie die Registrierungs- und Anmeldedaten zu 

Events und Teilnahmen an Essen oder sonstigen Veranstaltungen. Die Angabe von 

Visaantragsdaten, Angaben zu Unterkunft und Transport ist freiwillig. Die Verarbeitung erfolgt 

auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO. Sie sind zur Wahrung Ihrer und unserer 

berechtigten Interessen erforderlich und verhältnismäßig, soweit nicht im Einzelfall Ihre 

Interessen am Schutz Ihrer personenbezogenen Daten überwiegen. Wir möchten Ihnen einen 

angenehmen und optimal organisierten Aufenthalt und Teilnahme an unseren 

Veranstaltungen ermöglichen. Hierzu gehört die Organisation von Transport und 

Unterstützung bei der Visabeschaffung oder Vermittlung einer geeigneten Unterkunft nach 

Ihren Wünschen. Ebenso die Berücksichtigung von besonderen Essenwünschen. 



 

 

 

Einwilligung 

Wenn Sie uns Essenunverträglichkeiten mitteilen, so ist Rechtsgrundlage der Verarbeitung die 

uns erteilte ausdrückliche Einwilligung nach Art. 9 Abs. 2 lit. a) DSGVO. Wir benötigen Ihre 

Einwilligung, welche auf der Website abgefragt wird, um diese Daten zu verarbeiten. Die 

Erteilung der Einwilligung ist selbstverständlich freiwillig. Sie kann von Ihnen jederzeit 

widerrufen werden. Sofern Sie die Einwilligung nicht erteilen oder später widerrufen, ist dies 

nicht mit Nachteilen für Sie verbunden. Unverträglichkeiten können aber bei der Planung der 

Verpflegung nicht aktiv im Vorfeld berücksichtigt werden.  

Bei der Teilnahme an einer Veranstaltung können Daten erhoben und verarbeitet werden. Bei 

der Einlasskontrolle können die auf dem Badge/Ticket hinterlegten Daten zur Person des 

Ticketinhabers erhoben und verarbeitet werden. Gegebenenfalls können auch Daten zum 

Zeitpunkt des Einlasses und gegebenenfalls auch zum Zeitpunkt des Verlassens der 

Veranstaltung gespeichert werden. Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO, die 

Verarbeitung Ihrer Daten ist für die Erfüllung des Vertrages über Ihre Teilnahme an der 

Veranstaltung erforderlich. 

 

6.4  Foto- und Filmaufnahmen 

Foto- und Filmaufnahmen werden gegebenenfalls für die Öffentlichkeitsarbeit und die 

Dokumentation der Veranstaltung verwendet. Eine Veröffentlichung der Foto- und 

Filmaufnahmen kann dabei sowohl offline (Print) wie auch online, insbesondere auf der 

Webseite bzw. auf den Social-Media-Webseiten von Endress+Hauser, erfolgen. 

Rechtsgrundlage für diese Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO, das überwiegende 

berechtigte Interesse an der Dokumentation der Veranstaltung und der Nutzung von Foto- und 

Filmaufnahmen der Veranstaltung für Zwecke der Öffentlichkeitsarbeit des Verantwortlichen 

und Endress+Hauser.  

In bestimmten Fällen bitten wir Sie um Ihre Einwilligung, wenn wir Fotos auf denen Sie 

abgebildet sind verwenden wollen. Wenn Sie in die Anfertigung und Veröffentlichung von Foto- 

und Filmaufnahmen ausdrücklich eingewilligt haben, ist die Rechtsgrundlage für diese 

Verarbeitung Ihre jederzeit widerrufbare Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO. 

6.5 Feedback und Einladung zu weiteren Veranstaltungen  

Nach der Teilnahme an einer Veranstaltung können Sie per E-Mail kontaktiert werden, um Ihr 

Feedback zu der Veranstaltung einzuholen. Dieser Kontaktaufnahme können Sie jederzeit 

widersprechen, indem Sie sich unter den für den Veranstalter angegebenen Kontaktdaten an 

den jeweiligen Veranstalter wenden. Wenn Sie auf der Website Ihr Feedback zu der 

Veranstaltung geben, werden die von Ihnen gemachten Angaben ausschließlich für die 

Auswertung der Veranstaltung und die Optimierung zukünftiger Veranstaltungen verwendet. 

Rechtsgrundlage für die Kontaktaufnahme mit der Bitte um Ihr Feedback ist Art. 6 Abs. 1 lit. f) 

DSGVO. Das überwiegende berechtigte Interesse ist die Auswertung der Veranstaltung und die 

Optimierung zukünftiger Veranstaltungen. Rechtsgrundlage für Direktmarketing, 

insbesondere Einladungen zu weiteren Veranstaltungen ist Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO: Unsere 

berechtigten Interessen liegen im Wissen- und Know-How Transfer, der Schulung sowie im 



 

 

Ausbau von und der Festigung von bestehenden Kunden und Geschäftspartnerbeziehungen. 

Ihre bei der Anmeldung angegeben Kontaktdaten können auch für die Zusendung postalischer 

Werbung verwendet werden. Sie können gegen die Verarbeitung Ihrer Daten zu Werbezwecken 

jederzeit widersprechen (vgl. Ziff. 14 d).  

6.6 Abrechnung  

Rechtsgrundlage der Verarbeitung personenbezogener Daten zum Zwecke der Abrechnung ist 

Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO sowie steuer-, einkommensteuer- und handelsrechtliche 

Aufbewahrungspflichten nach Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO.  

6.7 Auswertung 

Rechtsgrundlage der Berichterstellung, Auswertung und Analyse von Events insbesondere 

eventbezogener Daten, wie Teilnahmequote, Absagen, Herkunft der Teilnehmer, Transport-, 

Unterkunft-, Essenswünsche ist Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO. Wir sind fortlaufend bemüht, die 

Wünsche unserer Kunden und internen Teilnehmenden noch besser zu verstehen und die 

Qualität unserer Veranstaltungen und Angebote daraufhin anzupassen und zu verbessern. 

Auswertungen erfolgen in der Regel in aggregierter Form oder aber pseudonymisiert.  

7. Weitergabe personenbezogener Daten an Dritte  

7.1 Eine Weitergabe von Daten an Dritte erfolgt nur im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben. 

Wir geben Ihre Daten nur dann an Dritte weiter, wenn dies z.B. auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 

b) DSGVO für Vertragszwecke erforderlich ist, zur Wahrung unseres überwiegenden 

berechtigten Interesses gem. Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO an einer effektiven Durchführung und 

Organisation von Events, im Rahmen einer Auftragsverarbeitung oder aufgrund gesetzlicher 

Pflichten zur Übermittlung nach Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO an die zuständigen Behörden.  

7.2 Wir übermitteln Daten an unsere Tochtergesellschaften und verbundenen Unternehmen 

zum Zweck der Unterrichtung über den Status von Anmeldungen Ihrer Teilnehmer und 

Geschäftskontakte und der Erbringung von Dienstleistungen für Teilnehmer, Kunden und 

deren Kunden-Geschäftskontakte. 

7.3 Wir geben personenbezogene Daten an Vertragspartner, Dienstanbieter und sonstige Dritte 

weiter, soweit dies für die Bereitstellung, Verwaltung und den Support für unsere Kunden und 

ihre Geschäftskontakte, wie z. B. Zahlungsdienstleister und Rechenzentrums- oder 

Webhosting-Provider, erforderlich ist. Endress+Hauser gibt keine Informationen zu 

Werbezwecken an Dritte weiter und verkauft bzw. handelt diese nicht. 

7.4 Zur Bereitstellung oder Vermittlung von Leistungen, die unsere Kunden beauftragt haben. 

Beispiele hierfür sind Fahr-, Transport- und Abholdienste, Unterkunft sowie interne und 

externe Caterer zur Berücksichtigung von individuellen besonderen Essenwünschen oder 

Unverträglichkeiten. 



 

 

 

8. Übermittlung personenbezogener Daten in ein Drittland oder an eine internationale 

Organisation 

Eine Datenübermittlung in Länder außerhalb der EU/EWR (sogenannte Drittländer) findet nur 

statt, soweit dies erforderlich oder gesetzlich vorgeschrieben ist, Sie uns eine Einwilligung 

erteilt haben oder im Rahmen einer Auftragsverarbeitung. Eine Datenübermittlung in 

Drittländer ist erforderlich, soweit Events von Endress+Hauser Gesellschaften in Drittländern 

verantwortlich organisiert werden, die sich auch an Teilnehmende aus der EU/EWR richtet. 

Dies ist bspw. bei Events der Endress+Hauser Gesellschaften in der Schweiz regelmäßig der Fall. 

Werden Dienstleister in Drittländern eingesetzt, sind diese zusätzlich zu schriftlichen 

Weisungen durch die Vereinbarung der EU-Standardvertragsklauseln zur Einhaltung des 

Datenschutzniveaus in Europa verpflichtet. 

9. Dauer der Speicherung 

9.1 Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten, solange es für die Erfüllung 

unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten erforderlich ist. Wir löschen Ihre 

personenbezogenen Daten, sobald sie für die oben genannten Zwecke nicht mehr erforderlich 

sind. Dabei kann es vorkommen, dass personenbezogene Daten für die Zeit aufbewahrt werden, 

in der Ansprüche gegen unsere Gesellschaften geltend gemacht werden können.  

9.2 Zudem speichern wir Ihre personenbezogenen Daten, soweit wir dazu gesetzlich 

verpflichtet sind. Entsprechende Nachweis- und Aufbewahrungspflichten ergeben sich aus 

handels-, steuer- und sozialversicherungsrechtlichen Vorschriften. 

10. Verpflichtung zur Bereitstellung  

Sie sind nicht verpflichtet uns Ihre Daten bereit zu stellen. Ohne die Angabe Ihrer Teilnehmer- 

und Kommunikationsdaten können Sie sich nicht auf der Event-Management Plattform 

registrieren. Ohne die Angabe der Daten zur Anmeldung (u.a. welche Veranstaltung, Datum, 

Uhrzeit) können Sie sich nicht über die Event-Management Plattform zu einer Veranstaltung 

oder zur Teilnehme an einem gesonderten Essen anmelden. Die Angabe von 

Kontoinformationen und Rechnungsempfänger ist erforderlich, sofern es sich um eine 

kostenpflichtige Veranstaltung handelt, welche den Teilnehmenden in Rechnung gestellt 

werden und wenn wir für Sie (Zusatz-)Leistungen buchen. Alle sonstigen Angaben sind 

freiwillig. Sie helfen uns damit, die Veranstaltung optimal zu planen und Sie bestmöglich bei 

der Organisation Ihrer Teilnahme, der An- und Abreise sowie der Unterkunft zu unterstützen.  

 

11. Findet eine automatisierte Entscheidungsfindung oder Profiling statt? 

Eine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich eines Profiling wird von uns nicht 

durchgeführt. 

 



 

 

 

B. Zusätzliche Informationen nach Art. 14 DSGVO, wenn die personenbezogenen Daten 

nicht bei der betroffenen Person erhoben wurden. 

 

Werden personenbezogene Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben, so teilt der 

Verantwortliche der betroffenen Person ergänzend Folgendes mit:  

 

12. Aus welcher Quelle stammen die Daten? 

12.1 Wir erheben die Daten direkt beim Betroffenen im Rahmen der Registrierung und 

Anmeldung zum Event. Soweit es sich hierbei um Daten von Endress+Hauser Mitarbeiter 

handelt, welche sich für die Teilnahme an einem Event anmelden, werden unter Umständen 

die relevanten Daten direkt aus den Endress+Hauser Personalverwaltungssystemen eingelesen 

oder mit den dort gespeicherten Daten abgeglichen. Dies dient dazu, Unstimmigkeiten oder 

fehlerhafte Angaben zu vermeiden.  

 

12.2 Wenn die Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben wurden, stammen die Daten 

von der Person, welche den Teilnehmer auf der Event-Management-Plattform registriert und 

anmeldet. Dies können Endress+Hauser Mitarbeiter des Verantwortlichen sein oder aber 

Endress+Hauser Gruppenunternehmen, welche Geschäftskontakte zu Veranstaltungen 

einladen. Ebenso können Endress+Hauser Representatives,  Kunden zum Event anmelden. Die 

Event Einladungen erfolgen initial an die Endress+Hauser Gruppenunternehmen oder 

Repräsentanten. 

 

12.3 Weiter verarbeiten wir Daten aus folgenden Quelle 

 

12.3.1 Wir verarbeiten personenbezogene Daten aus Endress+Hauser ERP und CRM Quell-

Systemen.  

 

12.3.2 Daten von ext. Dienstleistern, welche im Auftrag Kunden Teilnehmer anmelden.  

 

12.3.3 Anmeldungen von Teilnehmern, welche uns über andere Kanäle, z.B. Telefon oder E-

Mail, nicht Azavista Registrierung mitgeteilt wurden und welche vom aufnehmenden 

Endress+Hauser Mitarbeiter im Auftrag des Teilnehmers auf der Endress+Hauser Plattform 

erfasst werden.  

 

13. Wann werden die Betroffenen informiert? 

13.1 Der Verantwortliche erteilt die Informationen gemäß Art. 14 Abs. 1 und 2 DSGVO:  

a) unter Berücksichtigung der spezifischen Umstände der Verarbeitung der 

personenbezogenen Daten innerhalb einer angemessenen Frist nach Erlangung der 

personenbezogenen Daten, längstens jedoch innerhalb eines Monats 

b) falls die personenbezogenen Daten zur Kommunikation mit der betroffenen Person 

verwendet werden sollen, spätestens zum Zeitpunkt der ersten Mitteilung an diese.  



 

 

c) falls die Offenlegung an einen anderen Empfänger beabsichtigt ist, spätestens zum 

Zeitpunkt der ersten Offenlegung. 

13.2 Der Betroffene wird im Regelfall unmittelbar automatisch nach Eingabe oder Einlesen 

seiner Daten im System und Anlage des Datensatzes in der Event-Management Plattform per 

E-Mail persönlich (an die bei der Anmeldung hinterlegte E-Mail-Adresse) informiert.  

Das anmeldende Endress+Hauser Unternehmen bzw. der Repräsentanten wird hierüber 

unterrichtet, um etwaige Fehler oder Unvollständigkeit ggf. berichtigen zu können. Der 

Verantwortliche stellt sicher, dass vor einer Weitergabe der Daten des Betroffenen an Dritte, 

insbesondere zur Unterstützung bei oder Vermittlung von Transport- und 

Übernachtungsmöglichkeiten der Betroffene rechtzeitig vorab informiert wird, damit dieser 

seine Daten überprüfen und ggf. der Verarbeitung seiner Daten widersprechen kann.  

13.3 Die vorstehenden Absätze finden keine ausnahmsweise Anwendung, wenn der Betroffene 

bereits über diese Informationen verfügt. Dies ist bspw. dann der Fall, wenn der Betroffene vom 

Anmelder oder vom ihn anmeldenden Endress+Hauser Unternehmen über die Registrierung 

unterrichtet wird oder diese zum Zwecke der Anmeldung einem Mitarbeiter von 

Endress+Hauser auf anderem Wege, bspw. per E-Mail mitgeteilt hat. Dabei soll auf die 

Datenschutzinformation der Endress+Hauser Event-Management Plattform hingewiesen 

werden.  

 

C. Rechte der Betroffenen 

14. Sofern die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch den Verantwortlichen unter 

die DSGVO fällt, haben Sie die nachstehenden Rechte, ansonsten gelten die auf die 

Verarbeitung durch den Verantwortlichen anwendbaren lokalen gesetzlichen 

Bestimmungen:  

a) Rechte nach Art. 15 ff. DSGVO 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu 

verlangen, ob sie betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden. Ist dies der Fall, so 

hat sie ein Recht auf Auskunft über diese personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 

DSGVO im einzelnen aufgeführten Informationen. Unter bestimmten gesetzlichen 

Voraussetzungen haben Sie das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, das Recht auf 

Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO und das Recht auf Löschung („Recht auf 

Vergessenwerden“) nach Art. 17 DSGVO. Zudem haben Sie das Recht auf Herausgabe der von 

Ihnen bereitgestellten Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format 

(Recht auf Datenübertragbarkeit) nach Art. 20 DSGVO, sofern die Verarbeitung mithilfe 

automatisierter Verfahren erfolgt und auf einer Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1 lit. a) oder Art. 

9 Abs. 2 lit. a) oder auf einem Vertrag gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO beruht.  

b) Widerruf einer Einwilligung nach Art. 7 Abs. 3 DSGVO 

Beruht die Verarbeitung auf einer Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1 lit. a) oder Art. 9 Abs. 2 lit. 

a) DSGVO, können Sie die Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten jederzeit 

uns gegenüber widerrufen. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. 

Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. 



 

 

c) Beschwerderecht 

Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde an den Verantwortlichen oder an eine 

Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden (Art. 77 DSGVO). Informationen bezüglich der für die 

Verarbeitung Ihrer Daten verantwortlichen Gesellschaft sowie gegebenenfalls der 

Datenschutzbeauftragte sowie die zuständige Aufsichtsbehörde finden Sie auf dieser Website.  

d) Widerspruchsrecht nach Art. 21 DSGVO 

Zusätzlich zu den vorgenannten Rechten, steht Ihnen ein Widerspruchsrecht wie folgt zu:  

(1) Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht  

Sie haben das Recht aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 

gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 

Abs. 1 S. 1 lit. e) DSGVO (Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse) und Art. 6 Abs. 1 S.1 lit. 

f) DSGVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer Interessenabwägung) erfolgt, 

Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmung gestütztes Profiling im 

Sinne von Art. 4 Nr. 4 DSGVO.  

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, 

es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die 

Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen oder die Verarbeitung dient der 

Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.  

(2) Widerspruchsrecht gegen Verarbeitung von Daten zu Werbezwecken  

In Einzelfällen verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, um Direktwerbung zu betreiben. 

Sie haben das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie betreffender 

personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; dies gilt auch für das 

Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht. Widersprechen Sie der 

Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden wir Ihre personenbezogenen Daten 

nicht mehr für diese Zwecke verarbeiten. 

D. Schlussbestimmungen  

15. Sicherheit  

15.1 Wir haben technische und organisatorische Sicherheitsmaßnahmen getroffen (für die EU 

nach Art. 24, 32 DSGVO), um Ihre personenbezogenen Daten vor Verlust, Zerstörung, 

Manipulation und unberechtigten Zugriff zu schützen. Alle unsere Mitarbeiter und alle an der 

Datenverarbeitung beteiligten Dritten sind zur Einhaltung der geltenden Datenschutzgesetze 

und zum vertraulichen Umgang mit personenbezogenen Daten verpflichtet. 

15.2 Diese Seite nutzt aus Sicherheitsgründen und zum Schutz der Übertragung vertraulicher 

Inhalte, wie z.B. Bestellungen oder Anfragen, die Sie an uns als Seitenbetreiber senden, eine 

SSL-bzw. TLS-Verschlüsselung. Eine verschlüsselte Verbindung erkennen Sie daran, dass die 

Adresszeile des Browsers von “http://” auf “https://” wechselt und an dem Schloss-Symbol in 

Ihrer Browserzeile. Wenn die SSL- bzw. TLS-Verschlüsselung aktiviert ist, können die Daten, 

die Sie an uns übermitteln, nicht von Dritten mitgelesen werden. 



 

 

16. Änderungen unserer Datenschutzbestimmungen 

Wir behalten uns das Recht vor, unsere Sicherheits- und Datenschutzmaßnahmen zu 

verändern, soweit dies wegen der technischen Entwicklung oder rechtlicher Änderungen 

erforderlich wird. In diesen Fällen werden wir auch unsere Datenschutzinformation 

entsprechend anpassen. Bitte beachten Sie daher die jeweils aktuelle Version unserer 

Datenschutzinformation.  

17. Zweckänderung 

17.1 Beabsichtigt der Verantwortliche, die personenbezogenen Daten für einen anderen Zweck 

weiterzuverarbeiten als den, für den die personenbezogenen Daten erhoben wurden, so stellt 

er der betroffenen Person vor dieser Weiterverarbeitung Informationen über diesen anderen 

Zweck und alle anderen maßgeblichen Informationen gemäß Art. 13 Abs. 2 DSGVO zur 

Verfügung.  

17.2 Wurden die Daten nicht direkt beim Betroffenen erhoben so gilt: Beabsichtigt der 

Verantwortliche, die personenbezogenen Daten für einen anderen Zweck weiterzuverarbeiten 

als den, für den die personenbezogenen Daten erlangt wurden, so stellt er der betroffenen 

Person vor dieser Weiterverarbeitung Informationen über diesen anderen Zweck und alle 

anderen maßgeblichen Informationen gemäß Art. 14 Abs. 2 DSGVO zur Verfügung. 

17.3 Ist Rechtsgrundlage der Verarbeitung die Einwilligung des Betroffenen, so stellt der 

Verantwortliche vor der beabsichtigten Zweckänderung sicher, dass der Betroffene gem. den 

gesetzlichen Vorschriften angemessenen vorab informiert wird und seine Einwilligung in die 

Zweckänderung erteilt. Andernfalls stellt er die hierauf gestützte Verarbeitung oder aber die 

beabsichtigte Zweckänderung ein.  
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